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Proseminar „Menschenrechte“ 

Im Sommersemerster 2020 werde ich ein Proseminar zum Thema „Menschenrechte“ 
anbieten. Thematisch fokussiert sich das Proseminar auf wegweisende und aktuelle 
Entscheidungen regionaler Menschenrechtsgerichtshöfe sowie auf Spannungen 
zwischen dem Menschenrechtsschutz und anderen Bereichen des Völkerrechts. 
Unter anderen werden folgende Themenbereiche behandelt: 

1. Menschenrechte und „corporate social responsibility“ 
2. Die Umsetzung der EMRK in nationale Rechtsordnungen (insbes. 

Deutschland und Österreich) 
3. Enteignungen aus menschenrechtlicher Sicht (insbes. vom Standpunkt der 

EMRK) 
4. Impeachment-Verfahren und politische Rechte aus menschenrechtlicher Sicht 
5. Die Todesstrafe und Menschenrechtsverträge 
6. Die evolutive Auslegung menschenrechtlicher Verträge 
7. Due diligence-Pflichten des Staates beim Schutz der Menschenrechte 
8. Das Recht auf Wasser 
9. Demokratie und Menschenrechte 
10. Berücksichtigung menschenrechtlicher Verträge durch nationale Gerichte 

Vorkenntnisse im Völkerrecht sind für die Teilnahme am Proseminar nicht 
erforderlich. Das Proseminar wird als Blockveranstaltung durchgeführt. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 16 begrenzt. Die Proseminararbeit ist in deutscher Sprache 
zu verfassen. Bitte beachten Sie, dass die relevante Literatur teilweise nur auf 
Englisch zugänglich ist. Für manche Themen sind daher ausreichende 
Englischkenntnisse erforderlich. Die Proseminarplätze werden zentral vergeben. 
Die Anmeldung erfolgt über die Plattform https://learn.jura.uni- bonn.de/seminar.  

Fragen können Sie an mantilla@uni-bonn.de richten. 
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